
 

 

Informationen 

zur 

Begabtenförderung „Berufliche Bildung“ 

 

 

Begabte Absolventinnen und Absolventen einer dualen Berufsausbildung können 
bei einer fachbezogenen beruflichen oder berufs-übergreifenden 
Weiterbildungsmaßnahme mit Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung gefördert werden. 

 
 
Persönliche Voraussetzungen: 
 

 Die interessierte Person ist zu Beginn der Fortbildung in 
der Regel jünger als 25 Jahre (Ausnahmen bei Wehr- und 
Zivildienst, Erziehungszeiten etc. möglich). 

 

 Die Berufsausbildung wurde mit „sehr gut“ abgeschlossen (mindestens 88 von 100 
Leistungspunkten) oder es liegt ein begründeter Vorschlag einer Dienststelle oder 
Schule unter Darlegung außergewöhnlicher Leistungen vor. 

 
Studenten an Hochschulen werden nicht gefördert. 
 
Anforderungen an die Weiterbildungsmaßnahme: 
 

 Förderfähig sind anspruchsvolle Maßnahmen zum Erwerb weiterer beruflicher Quali-
fikationen, Vorbereitungskurse auf Prüfungen der beruflichen Aufstiegsfortbildung oder 
anspruchsvolle berufsübergreifende Weiterbildungen. Konkrete Beispiele für förderfähige 
Maßnahmen sind der Vorbereitungslehrgang auf die Fortbildungsprüfung zum/zur 
Verwaltungsfachwirt/in, Weiterbildungen an Verwaltungs- und Wirtschaftsakademien und 
Lehrgänge an Sprachschulen. 

 

 Nicht gefördert werden können beispielsweise Umschulungen, Zweitausbildungen, 
Fachmessenbesuche, Erwerb von Führerscheinen, weltanschaulich/religiös geprägte 
Veranstaltungen, Freizeitaktivitäten wie Tanztherapie o. ä. 

 
Zu den förderfähigen Maßnahmekosten zählen Lehrgangsgebühren, notwendige Arbeits-
mittel und Fahrtkosten in Höhe der Kosten für Fahrten mit ÖPNV. 
 
Über maximal drei Jahre hinweg können Zuschüsse von jährlich bis zu 1.800 € gezahlt 
werden. Es ist ein Eigenanteil von 20 %, höchstens jedoch 120 € pro Förderjahr zu tragen. 
 
Ansprechpartner für interessierte Personen ist jeweils die zuständige Stelle nach dem 
Berufsbildungsgesetz, bei der die Abschlussprüfung durchgeführt wurde. 
 
Informieren sie sich bitte bei der für Ihren Ausbildungsberuf zuständigen Stelle (siehe 
Allgemeine Informationen) oder unter: 
 

www.begabtenfoerderung.de 
 

http://www.begabtenfoerderung.de/

